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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Welt rückt immer näher zusammen. War es noch vor 100 Jahren etwas ganz 
besonderes, nach Amerika zu fahren, so fliegen manche unserer Schüler* heute 
für ein paar Monate zum Schüleraustausch dorthin. Work and Travel in Austra-
lien, nicht zu vergessen die Reisen, auf denen auch schon jüngere Schüler die 
Welt kennen lernen.

Diese Kopiervorlagen bieten Ihnen die Möglichkeit, das Weltbild Ihrer Schüler 
Schritt für Schritt zu erweitern. Aus den Medien, von den Urlaubsfahrten und von 
fremdländischen Mitschülern ist sicher schon einiges bekannt. 

Die Schüler sollen erfahren, dass Menschen aller Rassen und Kulturen gleich-
berechtigt nebeneinander und miteinander leben und dabei voneinander lernen 
können.

Unser Sonnensystem, die Entstehung der Erde, die sieben Kontinente, die größ-
ten Berge, Flüsse, Seen, Inseln, die Klimazonen, die Tierwelt, die Weltreligionen, 
die Wirtschaftssysteme – zu allen diesen Themen gibt es interessante Infotexte 
und Aufgaben. Dabei sollen die Schüler auch selber nachdenken, forschen und 
im Internet recherchieren.

Aufgrund der klaren und einfachen Aufbereitung von komplizierten Zusammen-
hängen ist dieser Band für Grundschüler im Sachunterricht bestens geeignet.

Viel Lernerfolg und Freude beim Einsatz dieser Lernwerkstatt wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und

Gabriela Rosenwald

Vorwort

Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/ 
in deinen Ordner

*Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen GruppeGA
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Arbeitspass

Name: _____________________________________	

Klasse: _______________

Aufgabe / Seite Titel / Thema begonnen erledigt

!
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I.  Unser Sonnensystem

Die meisten Sterne am Himmel sind 
selbstleuchtende Fixsterne wie unse-
re Sonne. Nur Planeten (Wandelsterne)  
und Monde bewegen sich. Unser Son-
nensystem besteht aus der Sonne und 
acht Planeten mit weit über 100 Monden. 
Planeten umkreisen die Sonne. Sie leuch-
ten nicht selbst, sondern werden von der 
Sonne angestrahlt. Monde umkreisen die 
Planeten. Auch sie leuchten nicht selbst. 
Die Erde hat nur einen Mond. 

Unser Sonnensystem ist Teil der „Milchstraße”. Die Milchstraße ist eine Ansammlung 
von ca. 100 Milliarden selbstleuchtender Fixsterne (= Sonnen). Fast alle Sterne, Pla-
neten und Monde, die wir am Himmel sehen, gehören zu unserer Milchstraße. Sterne 
sind Lichtjahre von uns entfernt. Du siehst das Licht eines Sternes, das er bereits vor 
vielen Lichtjahren ausgeschickt hat. Licht legt in einer Sekunde ca. 300.000 km zu-
rück. Das Licht braucht von der Sonne zur Erde ca. acht Minuten.
Der Mond ist das größte und hellste Objekt, das wir am Nachthimmel sehen. Er wird 
von der Sonne angestrahlt. Als nächster Nachbar der Erde ist er „nur“ 348.000 km 
entfernt. Er hat ein Viertel der Erdgröße.
Der Durchmesser der Sonne beträgt 1.392.530 km (das sind 109 Erdkugeln neben-
einander). Insgesamt passen mehr als 1 Million Erdkugeln in sie hinein. Auf der Sonne 
und in ihrem Inneren herrscht eine unvorstellbare Hitze. 
Die Sonne steht im Mittelpunkt unseres Sonnensystems. Sie liefert uns Wärme und 
Licht zum Leben. Um unsere Sonne kreisen neun Planeten.

Aufgabe 1:	 a)	 Forsche nach und ergänze die Sätze.
	
			   Die Erde dreht sich in ________ Stunden ein Mal um sich selbst.

			   Der Mond dreht sich in _____________ Monat um die Erde.

			   Die Erde kreist in _________ Jahr um die Sonne.

b)	 Wie viele Erdkugeln könnte man in der Sonne unterbringen?

	 _______________________________________________________________

c)	 Wie lange braucht das Licht von der Sonne bis zur Erde?

	 _______________________________________________________________

d)	 Wie weit ist der Mond von der Erde entfernt? 

	 _______________________________________________________________

EA
!
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Aufgabe 2:	 a)	 Trage die Namen der Planeten auf den Linien ein.

  1    ___________ (hellblau)  ...	ist einer der kleinsten Planeten in unserem Sonnensystem.

  2    ___________ (hellgrün) ...	ist der hellste Planet und beinahe so groß wie die Erde.

  3    ___________ (blau) 	     ...	 ist zum größten Teil mit Wasser bedeckt, deshalb wird sie auch 
		          der blaue Planet genannt.

  4    ___________ (rot) 	 ...	 ist der rote Planet, er besteht aus sehr viel Eisen.

  5    ___________ (orange) ...	 ist der größte Planet in unserem Sonnensystem.

  6    ___________ (braun) ...	 hat Ringe, die aus Staub und Eisbrocken bestehen.

  7    ___________ (türkis)	 ...	 sieht blau-grün aus.

  8    ___________ (lila) 	 ...	 ist der kälteste Planet in unserem Sonnensystem.

  9    ___________ (gelb) 	 ...	 ist kein Planet, sondern ein Fixstern.

I.  Unser Sonnensystem

Ü   Unsere Planeten

EA

Aufgabe 3:	 Kreuze richtig an.
	
1.	 Wie viele Planeten hat unser Sonnensystem?
	

2.	 Wie heißt der kleinste Planet?
	

3.	 Wie lange braucht das Licht von der Sonne bis zur Erde?

	
4.	 Wie heißt der größte Planet in unserem Sonnensystem?
	

5.	 Was ist ein Fixstern? 

EA

10 a 7 b 8 c

Merkur a Venus b Mars c

8 Minuten a 4 Minuten b 8 Sekunden c

Erde a Jupiter b Neptun c

ein Planet a eine Sonne b ein Mond c

Unsere Planeten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5.  Male die Planeten und die Sonne mit den richtigen Farben oben in dem Bild an! 

  1  Merkur  (hellblau) ist der kleinste Planet in unserem Sonnensystem. 
  2  Venus (hellgrün) ist der hellste Planet und beinahe so groß wie die Erde. 
  3  Erde (blau)  ist zum größten Teil mit Wasser bedeckt, 
    deshalb wird sie auch der blaue Planet genannt. 
  4  Mars (rot)  ist der rote Planet, er besteht aus sehr viel Eisen. 
  5  Jupiter (orange)  ist der größte Planet in unserem Sonnensystem. 
  6  Saturn (braun)  hat Ringe, die aus Staub und Eisbrocken bestehen. 
  7  Uranus (türkis)  sieht blau – grün aus. 
  8  Neptun (lila)  ist der kälteste Planet in unserem Sonnensystem. 
  9  Sonne (gelb)  ist kein Planet, sondern ein Fixstern 
 
6.  Kreuze richtig an! 

1. Wie viele Planeten hat unser Sonnensystem? 
 

 
2. Wie heißt der kleinste Planet? 

 

 
3. Wie lange braucht das Licht von der Sonne bis zur Erde? 

 
 

4. Wie heißt der größte Planet in unserem Sonnensystem? 
 
 

5. Was ist ein Fixstern?  
   
 
 
 

10 a 7 b 8 c 

Merkur a Venus b Mars c 

8 Minuten a 4 Minuten b 8 Sekunden c 

Erde a Jupiter b Neptun c 

ein Planet a eine Sonne  b ein Mond c 

So merkst du dir die 
Planeten: 

Merkur, Venus, Erde, Mars, 
Jupiter, Saturn, Uranus, 

Neptun 
 

Mein Vater erzählt mir jeden 
Samstag  uralte  Neuigkeiten.   

 

1 

3 

2 

4 

5 

6 
7 

8 

9 
1

2

3

4

5 6 7
8

9

Mein Vater erklärt mir jeden 
Sonntag unseren Nachthimmel.
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II.  Die Entstehung der Kontinente

1 2

3 4

5

Perm – vor etwa 225 Millionen Jahren  
bildeten alle Kontinente eine Landmasse,  
die Pangäa hieß.

Trias – vor 200 Millionen Jahren teilte sich die 
Landmasse. Man nennt die Teile Laurasia und 
Gondwana.

Jura – vor etwa 135 Millionen Jahren teilten 
sich Laurasia und Gondwana weiter.

Kreide – vor 65 Millionen Jahren sind die  
heutigen Kontinente schon zu erkennen.

Heute – sieht unsere Erde so aus.

Aufgabe 1:	

Perm, Trias, Jura und Kreide sind 
längst vergangene Erdzeitalter. 
Notiere, von wann bis wann sie waren.

EA

Perm:	 ________________________

Trias:	 ________________________

Jura:	 ________________________

Kreide:	 ________________________

!
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III.  Entdecker und Forscher

Dass wir heute über unsere Erde so gut 
Bescheid wissen, verdanken wir mutigen 
Seefahrern, Entdeckern und Forschern. 
Einer davon war Christoph Kolumbus.
Christoph Kolumbus war ein Seefahrer 
aus der italienischen Hafenstadt Genua. 
Er zog nach Spanien. Von dort reiste er 
über den Atlantik, was er lange geplant 
hatte. Europäische Seeleute pflegten da-
mals ostwärts nach „Indien“ zu segeln. 
Sie brachten Gold, Gewürze und andere 
Reichtümer aus Asien zurück. 

Kolumbus glaubte fest daran, er würde schneller nach Indien gelangen, wenn er west-
wärts segelte. Vom spanischen Königshaus bekam er Geld und Schiffe für seine Ent-
deckungsfahrt. Kolumbus unternahm vier Expeditionen nach Amerika. Bis zu seinem 
Tod glaubte er, Indien entdeckt zu haben. In Wirklichkeit aber hatte er Amerika entdeckt. 
Die amerikanischen Ureinwohner heißen deshalb heute noch Indianer. Und die Inseln, 
die Kolumbus als Erster erreichte, bezeichnen wir heute noch als Westindische Inseln. 
„Santa Maria“ hieß das Schiff von Kolumbus. Die beiden anderen Schiffe, die ihn beglei-
teten, hießen Pinta und Niña. 

Aufgabe 1:	 Schreibt gemeinsam eine kleine Geschichte, wie der Indianer- 
	 häuptling Ohitekah die Ankunft von Kolumbus erlebt.

Aufgabe 2:	 Wichtige Entdeckungsreisen der Geschichte:
	 Verbinde die Entdecker und Erforscher mit den richtigen Jahres- 
	 zahlen. Hilfe gibt’s in Lexika und im Internet.

EA

PA

a. Friedrich Hornemann durchquert die Sahara.

b. Engelbert Kaempfer erforscht Japan.

c. David Livingstone erforscht Afrika.

d. Marco Polo erforscht China, Indien und Persien.

f. Christoph Kolumbus entdeckt Amerika.

g. Alexander von Humboldt erforscht Mittel- und Südamerika.

e. Vasco da Gama fährt um das Kap der Guten Hoffnung nach Indien.

1.  1271 – 1295

2.  1492

3.  1497 – 1498

4.  1690 – 1692

5.  1797 – 1800

6.  1799 – 1804

7.  1849 – 1871

!


